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Für A-Einsätze regeln die novellierte DIN 14555-12 und die FwDV 500 die Sonderausrüstung der Einsatzkräfte, ggf. ergänzt 

durch Ausstattungen aufgrund unterschiedlicher Gefährdungspotenziale in den jeweiligen Zuständigkeitsbereichen.

Strahlenschutzausrüstung für die Feuerwehr

GRAETZ bietet dazu folgende Zusammenstellungen an: 

Ausrüstung eines Gefahrgut-

fahrzeugs für A-Einsätze 

nach DIN 14555-12 

Ausrüstung eines Messleit fahrzeugs in 

Anlehnung an das Konzept NRW

 1 St. Messtruppkoffer GW-G 
  komplett mit je

   - 6 St. GPD150GF
  - 6 St. Blister (ohne amtl. Detektoren)
  - 1 St. X5C FW 
  - 1 St. GammaFlash 
    oder GammaTest F 
  - 1 St. CoMo-170 F

 1 St. Alukoffer mit X5C FW 
  und Teleskopsonde DE 

 3 St. Messtruppkoffer NRW 
  komplett mit je

   - 4 St. GPD150GF
  - 4 St. Blister (ohne amtl. Detektoren)
  - 1 St. X5C FW
  - 1 St. CoMo-170 F

 1 St. Alukoffer mit X5C FW 
  und Teleskopsonde DE  

 1 St. GammaFlash oder GammaTest F

 1 St. GWL10m (Gammawarnlampe)  

Kontaminationsnachweisgerät CoMo-170 F

zur simultanen, selektiven α-, β/γ-Messung. 
Detektorfl äche 170 cm2.

Messtruppkoffer GW-G

mit GPD150GF

Teleskopsonde DE 

im Alukoffer

Alarmdosimeter 

GPD150GF

Warnschwellen: 

1, 20, 100, 250 mSv

Dosisleistungswarngeräte 

GammaFlash, GammaTest F

und GWL10m

Warnschwelle für 

Absperrbereich: 25 µSv/h

Dosisleistungsmessgerät X5C FW

Messbereich: 0 - 20 mSv/h
Warnschwelle: 25 µSv/h

Produkteigenschaft en 
empfi ndlichen Messung von α-, β- und γ-Kontaminationen

e in Ips oder nuklidbezogen in Bq und Bq/cm², 

Das Messsystem erkennt automatisch, ob α-Strahlung vorhanden ist
Liste der voreingestellten Nuklide mit den dazugehörigen Kalibrierfaktoren, 

Integrierte Kalibrier-Software
Anschlussmöglichkeit externer Detektoren, z. B. zur Dosisleistungsmessung, 

andstation mit eigener 

Spannungsversorgung
die Detektortechnologie, die auf gas gefüllte 

oder gasgespülte Detektoren komplett verzichtet. Eingesetzt wird ein dünnschichtiger Plastik-
Szintillationsdetektor mit ZnS-Beschichtung. Damit ist es möglich, mit einem Detektor α-, β- und 
γ-empfi ndlich zu messen. Bei mechanischer Zerstörung der Detektorfolie kann der Austausch der Folie 
problemlos vom Kunden selbst durchgeführt werden.

Ein wesentlicher Vorteil des CoMo-170/CoMo-170 F ist die Detektortechnologie, die auf gas gefüllte 

170 cm², Detektorfl äche durch Schutzgitter, mechanisch geschützt
α: ca. 0,1 Ips
β/γ: ca. 15 - 20 Ips
Mit parametrierbarer NE-Messzeit

Separat für jedes Nuklid einstellbar, akustische Warnung

25 Nuklide, voreingestellte Kalibrierfaktoren, benutzerspezifi sch änderbar, 

Kontinuierlich (einstellbare Dämpfung), im stationären Betrieb einstellbar in Sekunden
Großfl ächiges, grafi sches LC-Display (128 x 64 Pixel), mit Beleuchtung, 

2 Batterien, AA Mignon oder entsprechende Akkus (NiCd, NiMH), optional über 
Ladegerät oder  im stationären Betrieb über Wandstation aufl adbar

Sonderversion ab -20 °C
280 mm x 125 mm x 135 mm (mit Griff)


